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Die „Weihnachtswalze“ 

Liebe Leserinnen und Leser! 

Das Weihnachtsgeschäft hat begon-
nen. Mir kommt es vor wie eine Stra-
ßenwalze, die alles überrollt. Weih-
nachtsbeleuchtung, Weihnachtsmärkte, 
Weihnachtsmusik: Ja, sie rollt schon 
wieder, die „Weihnachtswalze“, laut 
und ziemlich aufdringlich. Wir können 
ihr kaum entkommen. Trotzdem 
freuen wir uns auf das Fest. Das ist 
die eine Seite des Advents. 

Es gibt auch die andere Seite.  
Sie ist nicht so auffällig. Sie kommt 
gewissermaßen im Sog der Walze. 
Wir Christen wissen, was kommt – 
wer kommt! Wir müssen also die 
Augen nicht zuhalten und uns in die 
Weihnachtsseligkeit hineinkuscheln. 
ER kommt, den Waffen nicht 
aufhalten können. Und, was meist 
vergessen wird: ER ist ganz 
unauffällig schon da! 

Ich mache die Augen auf und sehe 
die Katastrophen: Ein Asteroid, der 
die Erde trifft; ein durchgeknallter 
Präsident, der den Atomknopf drückt; 
eine Pandemie, die wieder alles 
lahmlegt. Die müssen mich nicht zur 
Verzweiflung treiben. ER hat den 
Überblick! 

Wir feiern ihn still: Zuerst nur eine 
Kerze! Sein Kommen in Macht steht 
noch aus. Vergessen hat er uns nicht. 
ER war doch schon da und hat 
gesagt: „Seht, ich bin bei euch alle 
Tage!“ 

ER sorgt dafür, dass das Gute wächst 
in der Welt. Das ist wie bei den Pilzen: 
Das ganze Jahr hindurch lebt ihr 
Geflecht in der Erde. Auf einmal im 
Herbst kommen dann die Frucht-
körper ans Licht. Wenn sie geschnit-
ten sind, sind sie dann weg? Aber 
nein! Der Pilz ist noch da! Den haben 
wir nicht nach Hause getragen! 

Die „Weihnachtswalze“ scheint alles 
einzuebnen. Sie ist laut und oft grell. 
Doch jede und jeder weiß im Grunde, 
dass schlimme Nachrichten auch 
nach den Weihnachtstagen wieder 
auftauchen werden. 

Wir Christen sind uns schon heute im 
Klaren: Da kommt noch was. ER wird 
kommen! In all dem Tohuwabohu, in 
dem das Böse zu regieren scheint, 
regiert ER schon. Seine Riesen-
baustelle, das Reich Gottes, bleibt 
aktiv, obwohl sie die Maulhelden seit 
2000 Jahren stört. 

Atomkraft braucht ER nicht. Aber 
Menschen auf der ganzen Welt haben 
sich entschieden, seinen Weg zu 
gehen. Für uns ist die „Weihnachts-
walze“ nicht notwendig. Uns genügt 
vor den Festtagen der Adventskranz 
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und nachher die Kraft Jesu, um 
weiterhin Gutes zu tun. An 
Weihnachten freut uns der Glanz in 
den Augen derer, denen wir Gutes 
tun. Wenn dann die „Weihnachts-
walze“ durch ist, befällt uns keine De- 

pression. Denn er, an dessen Geburt 
wir uns erinnern, bleibt bei uns! 
 
So sieht das Ihr  
Martin Vogelbacher, Subsidiar 
 
 
 
 
 

Gottesdienste  
 

Hinweis zum Beten des Rosenkranzes: 
Eschelbronn, Neidenstein, Neckarbischofsheim und Waibstadt: 
Eine halbe Stunde vor jeder Werktagsmesse. 
Reichartshausen: Vor der Vorabendmesse am Samstag um 17.15 Uhr. 
Spechbach: Eine halbe Stunde vor der Messfeier mit Aussetzung  
(in der Regel jeden ersten Freitag im Monat). 
 
 

Samstag   23. November 2024 
   

14.00  Eschelbronn Tauffeier des Kindes Samuel Krisam, Eschelbronn 
(Pfarrer Maier) 

18.00  Epfenbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
   

Sonntag   24. November 2024, Christkönigssonntag 
Dan 7,2a.13b-14,Offb 1,5b-8, Ev: Joh 18,33b-37 

   

8.45  Bargen Messfeier mitg. vom Kirchenchor (Pater Naidu) 
Wir beten für: alle verst. Mitglieder des Kirchenchores 

8.45  Eschelbronn Messfeier (Pfarrer Maier) 
Wir beten für: Gebhard Pföhler / Fam. Klingel /  
Fam. Kummer / Helga Gobernatz 

10.15  Waibstadt Messfeier zur Eröffnung der Erstkommunion  
und Orgelmusik zu Christkönig mit Ansgar Louis  
(Pfarrer Maier) 

17.00  Spechbach Festmesse zum 20-jährigen Diakonjubiläum von  
Dr. Raimund Abele mitg. vom Kirchenchor,  
anschl. Stehempfang (Pfarrer Maier, Pfr. Vogelbacher,  
Pater Naidu, Diakon Abele) 
Wir beten für: Josef + Erna Schneid mit Michael 
 

Dienstag   26. November 2024, Hl. Konrad, Bischof von Konstanz 
   

18.00  Eschelbronn Messfeier (Pater Naidu) 
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Mittwoch   27. November 2024 
   

18.00  N´heim Messfeier (Pater Naidu) 
   

Donnerstag   28. November 2024 
   

18.00  Waibstadt Messfeier (Pater Naidu) 
18.00  Epfenbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
 

Freitag   29. November 2024 
   

15.00  Waibstadt Wortgottes-Feier im Johanniterhaus  
mit Kommunionfeier (WGL) 

18.00  Bargen Messfeier (Pater Naidu) 
18.30  Spechbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
   

Samstag   30. November 2024, Hl. Andreas, Apostel 
   

17.30  Neidenstein Adventsgärtlein (WGL) 
18.00  Helmstadt Messfeier mit Adventskranzsegnung (Kränze können 

gerne mitgebracht werden) anschl. Waffeln, Glühwein + 
Kinderpunsch (Pater Naidu) 
Wir beten für: Theresia Hier (1. Opf.) 

18.00  Epfenbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
18.00  R´hausen Messfeier (Pfarrer Maier) 
   
Sonntag   01. Dezember 2024   1. Adventssonntag 
Jer 33,14-16,1 Thess 3,12-4,2, Ev: Lk 21,25-28.34-36 

   

8.45  N´heim Messfeier (Pfarrer Maier) 
10.15  Waibstadt Messfeier (Pater Naidu) 

Wir beten für: Familien, Angst, Ripper + Martinovic  
leb. + verst. Ang. / Helene + Heinz Himmelhan,  
Elisabeth + Michael Zeth, Rosa + August Himmelhan / 
Max Confal + verst. Ang. sowie Verstorbene der Fam. 
Himmelhahn / Elisabeth, Franz + Engelbert Arnold + Ang. 

10.15  Eschelbronn Messfeier (Pfarrer Maier) 
18.00  Spechbach Bußgottesdienst (Gemeindereferentin von Albedyll) 
   

Dienstag   03. Dezember 2024, Hl. Franz Xaver, Ordenspriester 
   

18.00  Eschelbronn Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
 

Mittwoch   04. Dezember 2024 
   

18.00  N´heim Messfeier (Pater Naidu) 
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Donnerstag   05. Dezember 2024 
   
18.00  Waibstadt Messfeier vorher Eucharistische Anbetung  

(Pater Naidu) 
Wir beten für: Franz Jelen, Geschw. + Eltern  

18.00  Epfenbach Messfeier mit Aussetzung (Pfarrer Vogelbacher) 
 

Freitag   06. Dezember 2024, Hl. Nikolaus, Bischof 
   

8.00  Epfenbach Ökum. Gottesdienst des kath. und ev. Kindegartens 
Epfenbach anl. Nikolaus (Kindergartenteams) 

18.00  Bargen Messfeier (Pater Naidu) 
Wir beten für: Klaus Feurer 

18.30  Spechbach Messfeier als Roratemesse mit Aussetzung  
(Pfarrer Vogelbacher). Wir beten für: Georg Werkmann 

 

Samstag   07. Dezember 2024 
   

18.00  Waibstadt Ökum. Friedensgebet (Team) 
18.00  Bargen Messfeier (Pater Naidu) 
18.00 Daisbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
   
Sonntag   08. Dezember 2024   2. Adventssonntag 
Bar 5,1-9,Phil 1,4-6.8-11, Ev: Lk 3,1-6 

   

10.15  Waibstadt Messfeier zum Kolpinggedenktag mitg. von der Gruppe 
Wegzeichen; mit Peru-Partnerschaftsgebet und Gepa-
Warenverkauf (Pater Naidu) 
Wir beten für: Elisabeth Formanek (1. Opf.) /  
Verstorbene d. Fam. Angst + Markl, Therese Kröner, 
Anita Hertlein + Irmtraud Ehrmann / Verstorbene der 
Fam. Szobotka + Podschadly, Christine Pollak, Karl + 
Rosa Kern / Verstorbene der Kolpingfamilie +  
Pfr. Bernhard Kleiser / Marita Bayer, Wolfgang Haag 

10.15  Neidenstein Messfeier (Pfarrer Maier) 
Wir beten für: JTSt Michael Reiter / Otto Czemmel 

14.00  R´hausen Ökum. Gottesdienst auf dem Weihnachtsmarkt  
(Pfarrer Maier, Pfarrerin Zollinger) 

16.00  Spechbach Messfeier mitg. vom Kindergarten anschl. Einladung  
zu Waffeln, Punsch und Glühwein (Pater Naidu) 

18.00  N´heim Bußgottesdienst (Gemeindereferentin von Albedyll) 
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Montag   09. Dezember 2024, Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 
Jungfrau und Gottesmutter Maria 
Gen 3,9-15.20,Eph 1,3-6.11-12, Ev: Lk 1,26-38 

Ökum. Hausgebet, die Glocken laden Sie dazu ein! 
 

  9.00  Spechbach     Laudes im Pfarrzentrum 
                                      (Pfarrer Vogelbacher, Wolfgang Werkmann) 
18.00  Spechbach Messfeier im Haus Waldblick  

mitg. vom Kirchenchor (Pfarrer Maier) 
19.00  Bargen Ökum. Hausgebet im Pfarrheim 
   

Dienstag   10. Dezember 2024 
   

18.00  Eschelbronn Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
 

Mittwoch   11. Dezember 2024 
   

18.00  N´heim Wortgottes-Feier im Kerzenlicht (WGL) 
  

Donnerstag   12. Dezember 2024 
   

18.00  Waibstadt Messfeier (Pater Naidu) 
18.00  Epfenbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
   

Freitag   13. Dezember 2024 
   

15.00  Waibstadt Messfeier im Johanniterhaus mit Krankensegen,  
anschl. Adventskaffee (Pfarrer Maier) 
Wir beten für: Olga Rumig best. v. d. Frauengemeinschaft 

18.00  Bargen Messfeier (Pater Naidu) 
Wir beten für: August Hönig + verst. Ang. 

18.30  Spechbach Messfeier als Roratemesse (Pfarrer Vogelbacher) 
   

Samstag   14. Dezember 2024 
   

14.30  R´hausen Tauffeier (Diakon Abele) 
16.00  R´hausen Eröffnung des Adventsfensters  

in der kath. Kirche anschl. Glühwein + Lebkuchen 
18.00  Bargen Messfeier (Pfarrer Maier) 
18.00  Daisbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
18.00  R´hausen Messfeier als Roratemesse  

mitg. vom Kirchenchor (Pater Naidu) 
  

Sonntag   15. Dezember 2024   3. Adventssonntag (Gaudete) 
Bar 5,1-9,Phil 1,4-6.8-11, Ev: Lk 3,1-6 

   

8.45  N´heim Messfeier (Pater Naidu) 
8.45  Epfenbach Messfeier (Pfarrer Maier) 

Wir beten für: Marie + Josef Landkammer + alle Ang. 
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10.15  
 
Waibstadt Messfeier (Pater Naidu) 

Wir beten für: Rita D´Elia, Antonio, Pasqualina, Reo,  
Giuseppe, Michael, Paulina u. Giovanni D´Elia + 
Alfred Auer / Anneliese + Herbert Baumann + Ingolf  
Mittendorf / Fam. Villinger + Spiegel + verst. Ang. 

10.15  Helmstadt Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
10.15  Eschelbronn Messfeier mitg. vom Gospelchor Joy  

anschl. gemütl. Umtrunk (Pfarrer Maier) 
17.00  Spechbach Messfeier mitg. vom Kirchenchor (Pfarrer Vogelbacher) 

Wir beten für: Elisabeth Flink (1. Opf.) /  
Margareta + Valentin Jungmann 

17.30  Epfenbach Singen und Spielen zur Weihnachtszeit  
in der kath. Kirche (Liederkranz Epfenbach) 

19.00  Waibstadt Meditative Kirchenführung  
für Erstkommunionkinder, Eltern und Interessierte  
(Pfarrer Maier) 

  

Mittwoch   18. Dezember 2024 
   

18.00  N´heim Messfeier (Pater Naidu) 
   

Donnerstag   19. Dezember 2024 
   

8.15  Waibstadt Ökum. Schul-Weihnachtsgottesdienst  
der Grundschule (Gemeindereferentin von Albedyll, 
Lehrerteam) 

10.15  Daisbach Ökum. Schul-Weihnachtsgottesdienst  
der Grundschule in der evangelischen Kirche  
(Gemeindereferentin von Albedyll, Team) 

11.30  Waibstadt Ökum. Schul-Weihnachtsgottesdienst  
der Realschule (Lehrerteam) 

11.30  Eschelbronn Ökum. Schul-Weihnachtsgottesdienst  
(Pfarrer Maier, Lehrerteam) 

18.00  Waibstadt Messfeier (Pater Naidu) 
18.00  Epfenbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
   

Freitag   20. Dezember 2024 
   

8.15  Neidenstein Ökum. Schul-Weihnachtsgottesdienst  
der Grundschule in der kath. Kirche  
(Gemeindereferentin von Albedyll) 

9.00  Bargen Ökum. Schul-Weihnachtsgottesdienst  
in der kath. Kirche (Lehrerteam) 

11.00  Spechbach Ökum. Schul-Weihnachtsgottesdienst  
der Grundschule in der kath. Kirche (Gemeindereferen-
tin von Albedyll, Pfarrerin Walter/Zollinger) 
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18.00  Bargen Messfeier (Pater Naidu) 
18.30  Spechbach Messfeier als Roratemesse (Pfarrer Vogelbacher) 
   

Samstag   21. Dezember 2024 
   

18.00  R´hausen Messfeier (Pater Naidu) 
   

Sonntag   22. Dezember 2024   4. Adventssonntag 
Mi 5,1-4a,Hebr 10,5-10, Ev: Lk 1,39-45 

 

10.15  Waibstadt Messfeier gleichzeitig Kinderkirche im Josefshaus 
(Pfarrer Maier)  
Wir beten für: JTSt Karl + Mathilde Henrich / Leo Ziegler / 
Willi Spieß + Ang. 

10.15  Bargen Messfeier (Pater Naidu) 
10.15  Spechbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
 

Vorschau Weihnachtsgottesdienste 
 

Dienstag   24. Dezember 2024, Heilig Abend 
Jes 62,1-5, Apg 13,16-17.22-25, Ev: Mt 1,1-25 
ADVENIAT-Kollekte 

   

15.00  Epfenbach Krippenfeier (Team) 
16.00  Spechbach Ökum. Krippenspiel in der kath. Kirche (WGL) 
16.30  Waibstadt Weihnachtliche Einstimmung durch den SFZ 
17.00  Waibstadt Christmette mitg. vom Kirchenchor (Pater Naidu) 
17.00  Helmstadt Weihnachtsgottesdienst mit Krippenspiel und mitg. 

vom Kirchenchor (Gemeindereferentin von Albedyll) 
17.00  N´heim Ökum. Krippenspiel in der ev. Kirche  

(WGL/Pfarrerin Ultes) 
17.00  Eschelbronn Christmette (Pfarrer Maier) 
17.00  Epfenbach Christmette (Pfarrer Vogelbacher, Diakon Abele) 
22.00  Bargen Besinnliche Andacht mit Weihnachtsgeschichte  

und Weihnachtsliedern, gesungen von der Schola 
(WGL) 

22.00 Waibstadt Turmblasen anschl. Umtrunk in der Teestube 
 

Mittwoch   25. Dezember 2024, Weihnachten, Hochfest der Geburt des Herrn 
Jes 9,1-6,Tit 2,11-14, Ev: Lk 2,1-14 

   

10.15  Bargen Festmesse  
mitg. vom Kirchenchor (Pater Naidu) 
Wir beten für: Hedwig + August Hönig + verst. Kinder 

10.15  N´heim Festmesse (Pfarrer Maier) 
 



10 

10.15  Waibstadt Wortgottes-Feier im Johanniterhaus  
mit Kommunionfeier (WGL) 

18.00  Spechbach Festmesse mitg. vom Kirchenchor  
(Pfarrer Vogelbacher) 

18.00  Daisbach Festmesse mitg. vom Gesangverein (Pater Naidu) 
 
Donnerstag   26. Dezember 2024, Zweiter Weihnachtstag 
Apg 6,8-10; 7,54-60, Ev: Mt 10,17-22 

   

10.15  Waibstadt Messfeier mitg. von der SFZ Big Band (Pfarrer Maier) 
Wir beten für: Elfriede Netter (3. Opf.) 

10.15  Neidenstein Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
10.15  R´hausen Messfeier mitg. vom Kirchenchor (Pater Naidu) 
18.30  Spechbach Feierliche Vesper mit sakr. Segen 

(Pfarrer Vogelbacher, Wolfgang Werkmann) 
 

 

Terminvorschau 
 

Datum Ort und Uhrzeit 

27.11.24 Waibstadt 19.30 Stiftungsratsitzung im Josefshaus 

29.11.24 Waibstadt 15.30 Vortreffen für Sternsingeraktion in der Teestube 

30.11.24 Bargen ab 16.00 Adventsmarkt neben der ev. Kirche 

30.11.24 Waibstadt ab 16.00 Adventsmarkt auf dem Marktplatz  

01.12.24 N’heim Konzert Next Generation in der kath. Kirche 

03.12.24 Waibstadt 15.00 Tanzen (Örtlichkeit bei Frau Szobotka erfragen) 

06.12.24 Waibstadt Konzert Chorisma in der kath. Kirche 

08.12.24 Waibstadt nach der Messfeier Kolpinggedenktag im Josefshaus 

08.12.24 Epfenbach 14.30 ök. Begegnungsnachmittag i. Carl-Ullmann-Haus 

09.12.24 Alle Gemeinden ab 19.00 ök. Hausgebet; die Glocken laden ein 

10.12.24 Bargen 14.30 ök. Seniorentreff im Pfarrheim 

10.12.24 N’heim 15.00 ök. Nachmittagstreff in der Zehntscheune 

11.12.24 Waibstadt 20.00 Bibelkreis im Josefshaus 

12.12.24 Helmstadt 14.30 ök. Seniorencafé im Pfarrsaal 

17.12.24 Waibstadt 15.00 Tanzen im Josefshaus 

24.12.24 Waibstadt nach dem Turmblasen Einladung in die Teestube 

28.12.24 R’hausen 11.00 Treffen f. Interessierte der Sternsingeraktion in der kath. Kirche 

 Vorschau 

12.01.25 Waibstadt nach der Messfeier Ein Tag für Peru in der Stadthalle 

24.01.-.26.01.25 PGR-Wochenende in Neckarelz 

03.02.25 Waibstadt 19.00 Exerzitien im Alltag im Josefshaus 
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Gottesdienste im ZDF 
 

24.11.2024     9.30   Quedlinburg (evangelisch) 
 

01.12.2024     9.30  Österreich (katholisch) 
 

08.12.2024     9.30   Herford (evangelisch) 
 

15.12.2024     9.30   Berlin (katholisch) 
 

22.12.2024     9.30  Rukla, Litauen (evangelisch) 
 

 

 Sakramente 
 

Tauftermine in der Seelsorgeeinheit  
Tauftermine können individuell vereinbart werden, in der Regel sonntags in einer 
Messfeier oder in einer separaten Tauffeier um 11.45 Uhr. 
 

Wir bitten Sie, wenn möglich, die Taufe spätestens vier Wochen vor dem ge-
wünschten Termin im Pfarrbüro (siehe Kontaktdaten) anzumelden. 
 

Krankenkommunion in unserer Seelsorgeeinheit 
In den Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit besteht die Möglichkeit, Kranken-
kommunion durch Kommunionhelfer*innen zu Hause zu erhalten. Gerne dürfen 
Sie sich mit Ihrem Anliegen an das Pfarrbüro in Waibstadt wenden. 
 

Allgemeine Informationen 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in den Ferien 
In den Weihnachtsferien (23.12.24 bis 05.01.25) gelten folgende Öffnungszeiten: 
23.12.24, 02. und 03.01.25 jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
 

 

Perupartnerschaft  
nach Gabriele Henrichs Tod 
Die Partnerschaft mit Peru, Villa El 
Salvador, Lima, war ein Herzensan-
liegen von Gabriele Henrich. Nach 
ihrem plötzlichen Tod wird Gabrieles 
persönlicher Kräfteeinsatz erschre-
ckend deutlich.  
Das Tageskrankenhaus Nutri Vida, 
die Altentagesstätte Oscar Romero 
und das Kinderhaus Casa Hogar 
Corazon de Jesus sind auf uns und 

unsere Bereitschaft zu helfen drin-
gend angewiesen. Spenderinnen und 
Spender dürfen gerade jetzt nicht 
nachlassen in ihrer Bereitschaft, 
Gabrieles Herzenssache weiterhin 
tatkräftig zu unterstützen. Es gibt ihn 
noch, den Perukreis und Peruaus-
schuss, und jede Spende bleibt an-
gesagt! 
Deshalb wird auch der Erlös mancher 
Gruppierungen des Adventsmarkts 
nach Peru fließen. Allen, die auf dem 
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Marktplatz mitfeiern, schon jetzt ein 
herzliches Dankeschön.  
Um wenigstens die wichtigsten Akti-
onen aufrecht zu erhalten, müssen 
die Kräfte gebündelt und organisato-
risch neu aufgestellt werden. In die-
ser Sorge lud Pfarrer Joachim Maier 
zu einem Gespräch ein. Die Verant-
wortung für das weitere Gelingen 
wird geteilt; man sieht sich in der Ver-
antwortung gegenüber den notlei-
denden Menschen und dem Geden-
ken an Gabriele Henrich.  
In den kommenden Wochen sollen 
alle Anstrengungen unternommen 
werden, den Sonntag für Peru am 
12.01.2025 zu gestalten. Der engere 
Peru Arbeitskreis wird sich bemühen, 
auch die beliebten Spezialitäten – 
Quinoa Eintopf und Quinoa Küchlein 
– in bewährter Qualität anzubieten, 
dazu die üblichen „Renner“, bei ei-
nem Fest in der Stadthalle. Dieses 
erste Fest im Jahr, beliebt, bekannt 
und besucht auch über die Grenzen 

Waibstadts hinaus, kann den Stellen-
wert dieser seit Jahrzehnten anhal-
tenden Spendenbereitschaft in Erin-
nerung bringen – denken wir nur an 
das Hut- oder Klingelbeutelopfer 
während der Veranstaltung! 
Wichtig bleiben Helferinnen und Hel-
fer, aber auch die Bereitschaft der 
Kirchengemeinde und der Bevölke-
rung, diese Partnerschaft, die mitt-
lerweile freundschaftliche Züge an-
genommen hat, auch nach dem Feh-
len der „Hauptakteurin“ weiterhin mit-
zutragen, damit die drei Projekte auf 
lange Sicht regelmäßig finanziell un-
terstützt werden können. 
 

Deshalb schon heute die Bitte an alle 
Kuchenbäckerinnen und Spenderin-
nen, den 12.01.2025 als Backwo-
chenende einzuplanen, und an alle 
anderen, sich als Besucherinnen und 
Besucher den Termin fest einzupla-
nen. 

 
 

Seelsorgeeinheit 
 

Jubiläumskonzert 20 Jahre 

Gospelchor „Joy“ 
Es war ein besonderes Erlebnis, 

dass wir am Samstag, den 19.10. in 

der katholischen Kirche in Waibstadt 

unser 20-jähriges Bestehen mit ei-

nem Jubiläumskonzert feiern durften! 

Und ja, es ist etwas Besonderes, 

wenn ca. 40 begeisterte Sängerinnen 

und Sänger ihr Liedrepertoire vorstel-

len, das sich über diesen Zeitraum 

weiterentwickelt hat. 

Begonnen hatte alles mit dem Firm-

vorbereitungsprojekt „Gospelsingen“ 

unter der damaligen Leitung von Vol- 

 

 
 

ker Steiger. Dominik, einer der dama-

ligen Firmanden, erzählte am Kon-

zertabend eine kleine Anekdote aus 

seinen Anfängen beim Gospelsingen. 

Selbst er, als begeisterter Heavy-

Metal-Fan, in Lederkleidung sang lei-

denschaftlich die Gospels mit und 

fühlte sich sehr wohl in der Gruppe.  

Der Konzertabend wurde eröffnet mit 

dem Lied „Let yourself be loved, let 

him love you“ und stellte die Einla-

dung an das Publikum dar, einzutau-

chen in den Gospelgroove, sich ein- 
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Foto: Heike Küllmar 
 

zulassen in die Texte und Melodien 

und den Klang von Glauben, Freiheit 

und Freude – „Joy“ eben; „Let your-

self be loved, for who you are“ – frei 

übersetzt „Lass‘ dich lieben, so wie 

du bist“. Es folgten „Lift your light“, 

„Thy will be done“ und „Because he 

lives“ mit unserer Solistin Christine. 

Danach begrüßte Dirigent Thomas 

Stenchly seinen Vorgänger Volker 

Steiger. Dieser begleitete dann un-

sere Lieder aus den Anfängen am 

Piano: „Wo ich auch stehe“, „We lift 

our hands“ und „Marching“, aus-

drucksstarke und gefühlvolle bis hin 

zum Mitklatschen anregende Lieder. 

Es schloss sich ein weiteres High-

light an: die Chormitglieder zogen 

sich in den Altarraum zurück und 

zehn Mädchen stellten sich vor Vol-

ker Steiger auf, sein neu gegründe-

ter Kinderchor! Wir durften drei Lie-

der hören, nämlich „Eine helfende 

Hand“, „Bist du groß oder bist du 

klein“ und „Take five“. Der neue, 

kleine Chor verbreitete mit locker 

fröhlichem Gesang und Gestik seine 

offensichtliche Freude am gemein-

samen Singen. Der Nachwuchs für 

„Joy“ steht also bereits in den Start-

löchern.  

Des Weiteren lud Thomas Stenchly 

zur Teilnahme an einem Projektsin-

gen ein; dieses Projekt beginnt im 

Januar und endet damit, dass der 

Gospelchor die Osternacht in der 

kath. Kirche in Epfenbach mitgestal-

ten wird. 

Unser Chorleiter dirigierte anschlie-

ßend die Lieder „My promise“ sowie 

„Same great power“. Diese zwei 

Lieder wurden während eines Gos-
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pelworkshops mit dem Schweden 

Joakim Arenius im März diesen Jah-

res einstudiert. Natürlich durften 

auch ganz neue Titel nicht fehlen; 

mit „Give me a song“ und „I sing be-

cause I’m happy“ traf Stenchly eine 

stimmige Wahl, denn hierbei waren 

auch wieder Soloeinlagen zu hören, 

die Andreas und Christine beitrugen.  

Pfarrer Maier richtete anerkennende 

und wohlwollende Worte an den 

Chor. Gemeinsam mit den Zuhöre-

rinnen und Zuhörern freute er sich, 

dass der Gospelchor die kath. Kir-

che in Waibstadt für diesen Jubilä-

ums-Konzertabend ausgewählt hat. 

Zusammen mit den Kindern vom 

Kinderchor verabschiedete sich Joy 

mit dem Lied „Holy“, nochmals be-

gleitet von Volker Steiger am Piano.  

Unsere Mitsängerin und Prädikantin 

Daniela Zeth entließ uns und die 

Gäste mit einem Segenswunsch. 

 

 
Foto: Heike Küllmar 
 

Erwähnenswert ist auch die Arbeit, 

die sich eine kleine Gruppe des Cho-

res gemacht hatte, nämlich zwei 

Stellwände zu gestalten, die den 

Werdegang von „Joy“ darstellten. Es 

waren Fotos von diversen Aktivitäten 

zu sehen, wie z. B. Chorwochenen-

den, Ausflügen, „Sing and eat“-

Aktionen, Geburtstagsfeiern und 

auch diverse Zeitungsartikel. Die Be-

sucherinnen und Besucher konnten 

somit beim Eintreten oder Verlassen 

der Kirche einen Eindruck gewinnen, 

was der Gospelchor alles macht, wie 

fröhlich es zugeht und wie das 

Selbstverständnis von „Joy“ ist – ge-

meinsam singen, Beisammensein, 

Freude haben – „Joy“ eben! 

Danke, dass Sie/ihr mit uns gefeiert 

habt – es war uns eine FREUDE! 
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Ministranten-Nachmittag  
der SE Waibstadt 
Am Sonntag, den 27. Oktober 2024 
trafen sich die Ministranten und Mi-
nistrantinnen der Seelsorgeeinheit 
Waibstadt, anstelle des SE-
Ausfluges, zu einem gemeinsamen 
Nachmittag, der mit einer Taschen-
lampenführung durch die katholische 
Kirche in Waibstadt endete. Insge-
samt nahmen 19 Ministranten aus 
Helmstadt, Spechbach, Epfenbach 
und Waibstadt teil, begleitet durch 
Pater Naidu und sechs Jugendliche 
aus Waibstadt. 
Da viele neue Kinder dabei waren 
und die letzten SE-Ausflüge pande-
miebedingt ausfallen mussten, starte-
te der Nachmittag mit einer Kennen-
lernrunde, wobei ein Steckbrief von 
jedem erstellt wurde und anschlie-
ßend der Name durch Spiele verfes-
tigt wurde. 
Danach wurden die Minis für weitere 
Spiele in Kleingruppen eingeteilt. Wir 
starteten mit der Station „Pantomi-
me/Tabu“. Hier mussten Begriffe oh-
ne Worte dargestellt oder erklärt 
werden. 
An der Station „Slalom“ durchliefen 
die Kinder paarweise einen Parcour, 
während sich ein Luftballon zwischen 
ihnen befand, der weder den Boden 
berühren noch platzen durfte. 
In der dritten Station, dem „Ruflaby-
rinth“, wurde jedes Kind mit verbun-
denen Augen über Zurufen durch ein 
Labyrinth aus Linien geführt, ohne 
dabei die Linien zu berühren. Diese 
Übung förderte Vertrauen und die 
Fähigkeit, sich von anderen leiten zu 
lassen. 
Zum Abschluss konnten die Minis an 
der Station „Wer wird Superminist-
rant/in?“ ihr Wissen rund um Kirche 
und Glauben unter Beweis stellen. 

Pater Naidu fungierte hier als „Publi-
kumsjoker“ und stand für Rat zur Sei-
te. 
Zwischendurch konnten sich die Kin-
der an den vorbereiteten Obst- und 
Gemüseplatten bedienen und abends 
wurde gemeinsam Pizza gegessen. 
Abschließend gab es eine kleine Sie-
gerehrung. 
Mit einem Impuls im Kerzenschein 
wurde auf die Taschenlampenfüh-
rung durch die Kirche eingestimmt. 
 
Die nächste Veranstaltung ist bereits 
zur Weihnachtszeit geplant. Wir hof-
fen dann noch mehr Minis aus weite-
ren Gemeinden begrüßen zu dürfen, 
um das gemeinsame Miteinander 
weiter zu stärken und eine schöne, 
vorweihnachtliche Zeit miteinander 
zu verbringen. 
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Fotos: Lea-Sophie Bertsch, Marlene Himmelhan, Helen Roth  

 
 
 

Buß- und Versöhnungs-
gottesdienst im Advent 
Als Friede war in der ganzen Welt 
Innehalten zu Beginn unserer unruhi-
gen Adventszeit, auf das eigene Le-
ben, auf Licht und Dunkelheiten 
schauen. Und den Frieden für uns 
selbst und die anderen erbitten. 
Herzliche Einladung zum Bußgottes-
dienst! 
Sonntag, 01.12.24 um 18.00 Uhr  
in der kath. Kirche Spechbach 
oder 
Sonntag, 08.12.24 um 18.00 Uhr  
in der kath. Kirche Neckarbi-
schofsheim. 
 
Ihre Gemeindereferentin  
Carola von Albedyll 
 

 
Bild: Deutsches liturgisches Institut 

 

Gemeinsames Wochenende 
für Mitglieder des PGR  
und der Gemeindeteams 
Es ist eine gute Tradition, dass wir 
alle zwei Jahre zu einem Wochenen-
de wegfahren, um unsere Gemein-
schaft zu festigen und die Zukunft 
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und nächsten Schritte in den Blick zu 
nehmen.  
Schon heute darf ich auf dieses Wo-
chenende hinweisen: 
24.1.2025 – 26.01.2025  
im Bildungshaus Neckarelz 
Da Neckarelz sehr nah ist, ist es 
auch möglich, im Notfall ohne Über-
nachtung teilzunehmen.  
Die Kosten trägt die Seelsorgeein-
heit. Wir werden wieder von den bei-
den Referentinnen Elisabeth Kohl-
mann-Lier und Lydia Stollmayer be-
gleitet. 
 

Zusammen singen, 
beten und essen 
All das gehörte zum Gottesdienst der 
Seelsorgeeinheit Waibstadt am 13. 
Oktober. 50 Sänger aus allen unse-
ren Chören hatten sich zusammen-
getan und die musikalische Gestal-
tung unter Leitung von Maria Kalt-
wasser und Volker Steiger über-
nommen. Es war ein wunderbarer 
Wechsel zwischen Chorstücken und 
Gemeindeliedern und machte unse-
ren Gottesdienst zu einem feierlichen 
Ereignis. Eine große Gottesdienst-
gemeinde hatte sich eingefunden. Es 
tat gut, mit so vielen zusammen zu 
beten und Gottesdienst zu feiern. 
Rund um den Altar waren Ministran-
ten aus verschiedenen Orten zu-
sammengekommen. Den Gottes-
dienst feierten mit uns Pfarrer Maier, 
Kaplan Naidu, Diakon Abele und 
Gemeindereferentin von Albedyll, die 
an diesem Sonntag das Predigtwort 
übernahm. Danach blieben sehr viele 
noch da, um im hinteren Teil der Kir-
che an den Tischen Platz zu nehmen 
und das selbstgemachte Chilli con 
carne oder die Grünkernküchlein zu 
essen. An den Tischen gab es leb-
hafte Gespräche. Die Gemeinschaft 

des Betens wurde so weitergeführt 
beim gemeinsamen Essen. Herzli-
chen Dank an das Gemeindeteam, 
das alles so wunderbar vorbereitet 
hatte. 
 

 
Foto: Katrin Schmitt-Wittmann 

 

Herzliche Einladung  
zu den Exerzitien im Alltag 
im Februar 2025 
Liebe Mitchristen! 
Exerzitien im Alltag sind eine Chan-
ce, sich für einige Wochen auf einen 
Übungsweg für den Glauben zu be-
geben. Sie sind eingeladen, sich täg-
lich eine stille Zeit zu nehmen. Hilfe 
dafür sind die Impulse aus dem Be-
gleitheft, das Sie erhalten. Es gibt 
vier wöchentliche Treffen mit medita-
tiven Übungen und Austausch in der 
Gruppe, sowie Möglichkeit zu Einzel-
gesprächen in geistlicher Begleitung. 
Diese Exerzitien im Alltag helfen, 
wieder zur tragenden Quelle vorzu-
stoßen und aus ihr zu leben. 
Die Gruppe trifft sich an den vier 
Montagen 3./10./17. und 24.2.25 von 
19.00 bis 21.00 Uhr im Josefshaus in 
Waibstadt.  
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Leitung und geistliche Begleitung: 
Monika Rohfleisch (Klinikseelsorgerin 
und Exerzitienbegleiterin), Carola von 
Albedyll (Gemeindereferentin), Beate 
Bosse (Geistliche Begleiterin). 
Falls Sie jetzt schon Fragen haben, 
können Sie mich gerne kontaktieren. 
Ihre Gemeindereferentin  
Carola von Albedyll 
Carola.vonalbedyll@se-waibstadt.de 
 

Pilgern nach Walldürn 2025 
Auch im Jahr 2025 pilgern wir wieder 
nach Walldürn. Für den Zeitraum 
13./14./15.06.2025 habe ich uns be-
reits in den beiden Gasthäusern zur 
Übernachtung angekündigt. Bis Ende 
Januar muss ich dann die genaue 
Zahl der Übernachtungsgäste bei 
den jeweiligen Häusern angeben. 

Deshalb bitte ich alle, die mitpilgern 
wollen, sich bis zum 31.01.2025 an-
zumelden unter: 
weigelt-stefan@online.de oder über 
das Kontaktformular auf der Seite 
https://www.weigelt.at/pilgern.  
Stefan Weigelt 
 

 
Foto: Stefan Weigelt 

 

Waibstadt 
 

Vandalismus  
in der Kirche in Waibstadt 
Die Kirche in Waibstadt soll tagsüber 
für alle offen sein, die sich in einem 
persönlichen Anliegen an Gott wen-
den möchten. Doch immer wieder 
kommt es zu Vandalismus. Alle Op-
ferkerzen werden auf einmal ange-
zündet, Kerzen aus den Halterungen 
genommen und auf den Kopf gestellt 
oder Blumen auf dem Altar verstellt. 
Dies sind nur ein paar Beispiele. 
Wenn es immer wieder vorkommt, 
werden wir Anzeige erstatten müs-
sen. 
Wir bitten Sie, vermehrt auf die Kir-
che zu achten und uns im Pfarrhaus 
gegebenenfalls sofort Bescheid sa-
gen, damit wir der Sache nachgehen 
können. 
 
 

Winterdienst  
Kirche Waibstadt 
Liegt Schnee oder ist es glatt, wird  
die große Treppe gesperrt und somit 
ist nur noch der seitliche Eingang zu 
benutzen. Tritt eine solche Witterung 
an Tagen ein, an denen kein Gottes-
dienst ist, gibt es keinen Winterdienst 
und die Kirche bleibt geschlossen. 
Ein Schild am seitlichen Aufgang 
macht dann darauf aufmerksam. An 
Sonntagen und Donnerstagen wird 
der Weg zur Kirche, wie bisher, bis 
zu Beginn der Gottesdienste geräumt 
und gestreut sein. 
Für das Seelsorgeteam:  
Carola von Albedyll 
 

 
 
 

mailto:Carola.vonalbedyll@se-waibstadt.de
mailto:weigelt-stefan@online.de
https://www.weigelt.at/pilgern
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Adventsmarkt  
am 30.11.2024 in Waibstadt 
Es ist immer wichtig, sich Zeit für 
gemeinschaftliche Aktivitäten zu neh-
men. Vor allem, wenn sie dazu noch 
einem sozialen Zweck zugute kom-
men. Das Gemeindeteam Waibstadt 
möchte deshalb am 30.11.2024 zum 
traditionellen Adventsmarkt mit vielen 
kirchlichen und sozialen Gruppierun-
gen und Angeboten einladen: 
von 16.00 bis 21.00 Uhr auf dem 
Marktplatz in Waibstadt. 
Der Adventsmarkt 2024 wird von 
Pfarrer Maier und dem Seniorenchor 
eröffnet. Es folgen der ökumenische 
Kinderchor und ein Ensemble des 
Musikvereins Waibstadt. Auch der 
Nikolaus hat sich angekündigt!  
 

Für Kinder gibt es zudem eine Lese-
zeit und Stockbrot überm Lagerfeuer. 
Kommen Sie vorbei und verbringen 
Sie gemeinsame, schöne Stunden 
auf dem Waibstadter Marktplatz. Mit 
Ihrem Besuch unterstützen Sie auch 
immer einen guten Zweck, denn die 
Einnahmen kommen den beteiligten 
Gruppierungen und sozialen Einrich-
tungen zugute. 
Es gibt ein reichhaltiges Angebot an 
Speisen und Getränken sowie kleine 
Deko-Artikel, Mitbringsel und Ge-
schenke. 
Für mehr Nachhaltigkeit bringen 
Sie eine Tasse oder einen Becher 
für Punsch, Tee oder Glühwein 
mit!  
Das Gemeindeteam Waibstadt freut 
sich auf Ihren Besuch. 

 

                
Foto: Barbara Schäuble        Foto: Inge Bertsch 

 

Orgelmusik zum Christ-
königssonntag und Eröff-
nung der Erstkommunion 
Zum Abschluss des Kirchenjahres, 
an dem wir auch die Eröffnung der 
Erstkommunion begehen, erklingt 
festliche Orgelmusik. Lieder aus 
Kreuzungen und dem Gotteslob, Or-
gelwerke u.a. aus Frankreich wer-

den den Gottesdienst musikalisch 
umrahmen. Zum Auszug wird Ans-
gar Louis eine Improvisation über 
Lieder des Gottesdienstes spielen. 
Herzliche Einladung an die ganze 
Seelsorgeeinheit zum Mitfeiern und 
Singen! 
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Rock „Außer Hochdeutsch“ 
in der Marienkapelle 
Einen wie immer unvergesslichen 
Abend bescherte der Kirchenbau-
Förderverein mit Unterstützung vom 
Verein „Kultur und Nachhaltigkeit“ in 
der Marienkapelle. Nachdem vor ei-
nigen Wochen bei „Save the Rave“ 
Techno aufgelegt wurde, gab es nun 
Rock in neuem Gewand vom Feins-
ten. Bernhard Lorenz präsentierte mit 
seiner Band „Außer Hochdeutsch“ 
einen außergewöhnlichen Hörge-
nuss.  
Bei „Mach misch net struwwelisch“ 
(Original „Rock‘n me“ von Steve Mil-
ler) intonierten sie im breiten hiesigen 
Dialekt über den Stress staugeplag-
ter Autofahrer auf der A 6. Aber auch 
„ernsthafte“ Themen kamen mit „Die 
lässt die Soß weg“ („Hit the road 
Jack“ von Ray Charles) zur Sprache. 
Denn nichts ist schlimmer, als in der 
Wirtschaft ein Schnitzel ohne leckere 
Sauce serviert zu bekommen. Natür-
lich durften mit „Shopping Blues“ 
auch scherzhafte Texte über kredit-
kartenplündernde Ehefrauen nicht 
fehlen. Hier musste das Lied „Prea-
chin‘ Blues“ von Larking Poe herhal-
ten. 
Nach einigen Zugaben und ein paar 
Gläsern Sekt im Anschluss waren 
sich die Gäste einig, dass öfter so ein 
tolles Event in der Marienkapelle 
stattfinden sollte. Leider ging auch 
dieser Abend viel zu schnell zu Ende. 
Wie immer kostete auch diese Ver-
anstaltung keinen Eintritt, Spenden 
wurden aber gerne zum Erhalt unse-
rer schönen Kapelle angenommen. 
Vielen herzlichen Dank an die Band, 
die auf ihre Gage verzichtete, um das 
Projekt des Fördervereins zu unter-
stützen. 
 

 
Foto: Kirchenbauförderverein 

 

Sternsingeraktion  
in Waibstadt 

Dieses Jahr setzen sich die Sternsin-
ger für die Stärkung und Umsetzung 
der Kinderrechte weltweit ein. Das 
Motto lautet: „Erhebt eure Stimme“. 
Die Projektregionen sind Turkana in 
Nordkenia und Kolumbien. 
Die Sternsinger in Waibstadt werden 
am 1. Januar 2025 in einem feierli-
chen Neujahrgottesdienst ausge-
sandt, um den Segen in die Häuser 
zu bringen und Spenden zu sam-
meln. In den folgenden Tagen ziehen 
die Kinder von Haus zu Haus. Da die 
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Kinder den ganzen Tag unterwegs 
sind, freuen wir uns über eine kleine 
Wertschätzung. 
Am 6. Januar kehren die Sternsinger 
zurück. Nach einem gemeinsamen 
Gottesdienst wird der Abschluss der 
Aktion mit einem gemütlichen Abend-
essen gefeiert. 
Du hast Lust mitzumachen?  
Dann komm vorbei! 
Vortreffen: 29. November um 15.30 
Uhr in der Teestube hinterm Pfarr-
haus in Waibstadt. 
Bei diesem Treffen erfährst du alles 
Wichtige und kannst dich dann dort 
direkt anmelden.  
Oder du meldest dich telefonisch bei 
Lea-Sophie Bertsch unter 0176-
78925766 und bringst die schriftliche 
Anmeldung später.  
Euer Sternsingervorbereitungsteam 
 

Frauengemeinschaft 
Waibstadt 
Wir laden herzlich ein zum Advent-
gottesdienst mit Krankensegen 
und gemütlichem Adventkaffee! 
Wie seit fünfzehn Jahren sind Senio-
rinnen und Senioren unserer Kir-
chengemeinde eingeladen zur barrie-
refreien Begegnung in der Caféteria 
des Johanniter-Hauses Waibstadt. 
Am Freitag, 13.12.2024 ist es wieder 
so weit. Ab etwa 14.30 Uhr oder auch 
erst nach dem Gottesdienst mit 
Krankensegen können Sie Kaffee 
und leckeren Kuchen genießen; die 
Messfeier beginnt um 15.00 Uhr. Für 
etliche ist der Gottesdienst in der Se-
nioreneinrichtung an Freitagen bei-
nahe schon selbstverständlich, für 
andere bietet der Adventgottesdienst 
eine Möglichkeit, das Haus kennen-
zulernen. Vielleicht begegnen Sie ei-
ner ehemaligen Nachbarin oder ei-
nem alten Schulkameraden – sind 

Sie mutig, Sie werden eine beglü-
ckende Erfahrung erleben. Machen 
Sie sich gegenseitig auf Freitag, den 
13. Dezember aufmerksam und fol-
gen Sie zahlreich unserer herzlichen 
Einladung. Melden Sie sich, wenn 
Sie Fahrdienst brauchen! (Telefon 
807048 A. Keidel oder 1337 I. Fried-
richs oder 5198 B. Schröpfer). 
 

Rückblick 
Rosenkranz im Monat Oktober 2024 
An allen fünf Dienstagen des Okto-
bers wurde die Welt ins Gebet ge-
nommen und je nachdem, welche der 
fünf mal fünf „Gesätze“, der Einschü-
be in der Mitte des Ave Maria, man 
einfügte, richteten sich die Gedanken 
an die Not von Eltern und Kindern; an 
die Sorge um Glaube, Reich Gottes 
und Kirche; an das Elend in Krank-
heit, Hunger und Krieg; an die Freu-
de der Erlösung aus Sünde und Tod 
und schließlich an die Hoffnung eines 
neuen Lebens in Gottes Ewigkeit. 
Wer die Gesätze einmal für sich 
nachlesen möchte, der findet sie un-
ter Gotteslob 4, 4-8. Gerade im hei-
meligen Raum der Kapelle „Maria 
Rosenkranzkönigin“ gelingt das ruhig 
fortschreitende Beten auch im kleine-
ren Kreis; allen Beterinnen und Be-
tern wird herzlich gedankt für das 
Aufrechthalten dieser Gebetstradition. 
 

Ausblick 
Ein Tag für Peru am Sonntag, 12. 
Januar 2025 
Nach Gabrieles Tod müssen sich alle 
erst wieder neu finden, um ohne sie 
zu planen und zu organisieren. Die 
Frauen vom Perukreis wollen den 
verantwortungsvollen Schritt machen 
und den Sonntag für Peru gestalten. 
Dazu sind viele Helferinnen und Hel-
fer nötig; wenn es möglich ist, lassen 
Sie sich ansprechen und zeigen Sie 
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Ihre Bereitschaft. Eine großartige 
Möglichkeit ist eine Kuchenspende 
für ein leckeres, vielfältiges Kuchen-
buffet. Planen Sie auch einen Besuch 
in der Stadthalle für ein wohlschme-
ckendes Mittagessen – ob perua-
nisch oder deftig mit einem Schnitzel. 
Herzliche Einladung! 
 

„God save the Rave“  
in der Marienkapelle 
Unter dem Motto „God save the 
Rave“ wagte der Kirchenbau-Förder-
verein in Kooperation mit der Abtei-
lung „Kultur und Nachhaltigkeit“ ein 
ausgefallenes Experiment. 
Um auch die Jugend für unsere 
schöne Kapelle zu begeistern, lock-
ten wir mit einem rund 3,5-stündigem 
Techno-Event vom Feinsten. Mehre-
re DJ`s sorgten mit kräftigem Beat 
und flackernden Lichtern für ausge-
lassene Stimmung. Wem es drinnen 

zu heiß wurde, konnte sich vor der 
Kapelle bei lauen Temperaturen mit 
einem kühlen Getränk auf einer der 
Bänke ausruhen. Glücklicherweise 
war durch die Bauarbeiten auf der 
Bundesstraße die Epfenbacher Stra-
ße vor der Marienkapelle gesperrt. 
Dadurch war auch die Sicherheit ge-
währleistet. 
Auch wenn im Vorfeld kontrovers 
darüber diskutiert wurde, ob in einer 
Kapelle eine solche Veranstaltung 
stattfinden darf, gab uns der Erfolg 
recht. Auch die etwas ältere Bevölke-
rung war neugierig und feierte ausge-
lassen mit. Der Erlös der Veranstal-
tung kommt dem Erhalt der Marien-
kapelle zugute.  
Das nächste Event war der Auftritt 
der Gruppe „Außer Hochdeutsch“ 
aus Neckarbischofsheim mit „Rogg-
musich“ und Kurpfälzer Texten. 

 
 
 
 
 
 

Fotos: Kirchenbauförderverein 

 
 
 



23 

Kinder-Kirche  
vom 22.09.2024  
Der blinde Bartimäus 
Zu unserer ersten Kinder-Kirche nach 
den Sommerferien durften wir bei vol-
lem Haus viele bekannte und auch 
einige neue Gesichter im Josefshaus 
begrüßen! Wir haben uns mit der 
Geschichte von Jesus und dem blin-
den Bartimäus beschäftigt, indem wir 
erst einmal überlegten, wie und bei-
spielsweise mit welchen Hilfsmitteln 
blinde Menschen im Alltag zurecht-
kommen. Wir haben dann versucht, 
uns in Menschen hineinzuversetzen, 
die nicht sehen können. Dazu haben 
wir einen Parcours aufgebaut und 

Kinder sind diesen mit geschlosse-
nen Augen und mit Hilfe der Anwei-
sungen eines sehenden Kindes ge-
gangen. 
Anschließend durften wir mit einem 
Kamishibai die Geschichte vom blin-
den Bartimäus anschauen und dabei 
gehört, wie Bartimäus mutig Jesus 
gerufen hat, wie er darauf vertraut 
hat, dass Jesus ihm hilft und dann 
wirklich das Wunder geschah und er 
wieder sehen konnte. 
Passend zum Thema lernten wir das 
Lied „Gib uns Ohren, die hören und 
Augen, die sehn“, welches wir, wie 
gewohnt, zum Abschluss in der gro-
ßen Kirche vorgetragen haben. 

 

     
„Blinden“- Parcours    Kamishibai - wie im Kino            Abschluss in der großen Kirche 

Fotos: Kiki-Team 

 

Erntezeit – Gemüse mit dem 
Buchstaben Z? 
 

 
Foto. Carola von Albedyll 

 

In kleiner, aber gemütlicher Runde 
trafen sich die Senioren in Waibstadt 
im Josefshaus. 
Erntezeit war unser Thema und es 
ging gleich los, mit einem Gemüse- 
und Obstalphabet. Beinahe zu jedem 
Buchstaben fanden sich Gemüse- 
und Obstsorten, oft sogar mehrere. 
Mit Volker Steiger sangen wir dann 
schöne Herbstlieder und wieder ein-
mal war hörbar, wie gut die Senioren 
singen können. Nachdem wir uns mit 
Zwiebelkuchen, Hefezopf und selbst-
gemachter Marmelade gestärkt hat-
ten, kamen wir ins Gespräch über die 
vielfältigen Möglichkeiten des Kon-
servierens. Doch nicht nur Obst und 
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Gemüse kann man konservieren, 
sondern auch schöne Erinnerungen 
und Erfahrungen. Diese wurden auf 
Zettel aufgeschrieben und kamen in 
ein großes Einmachglas. Ein paar 
davon lasen wir auch vor. In man-
chen dunklen Stunden kann man sich 
daran erinnern. Mit einem „Apfelge-
bet“ endete der Nachmittag. 
Die Termine unseres Begegnungs-
nachmittages für die Senioren im 
Jahr 2025 sind: 
20. Februar, 15. Mai, 23. Oktober. 
 

Kolpingsfamilie Waibstadt 
Adventsmarkt am Samstag,  
30. November 2024 
Beim Adventsmarkt der katholischen 
Pfarrgemeinde auf dem Marktplatz 
beteiligt sich in diesem Jahr wieder 
die Kolpingsfamilie mit einem Stand. 

Besuchen Sie uns, wärmen Sie sich 
mit einem Glas Glühwein, kosten Sie 
einen köstlichen, winterlichen Likör in 
stimmungsvoller Atmosphäre. Für die 
Kleinen gibt es Kinderpunsch.  
Wir freuen uns auf Sie. 
 

Kolpinggedenktag mit Familien-
gottesdienst am 08. Dezember 2024 
Die Kolpingsfamilie begeht am Sonn-
tag, 08. Dezember 2024 den Kol-
pinggedenktag. Beginn ist um 10.15 
Uhr mit einem Familiengottesdienst, 
mitgestaltet vom Familiengottes-
dienstkreis und der Gruppe Wegzei-
chen in der katholischen Pfarrkirche 
in Waibstadt. Anschließend wird zu 
einer Begegnung mit gemeinsamem 
Mittagessen ins Josefshaus eingela-
den. 

 

 
Kuchenverkauf des Kirchenbau-Fördervereins  

war wieder ein voller Erfolg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto/Plakat: Kirchenbauförderverein 
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Am Sonntag, den 06.10.2024, hielten 
wir bei stürmischem, aber sonnigem 
Herbstwetter nach dem Erntedank-
gottesdienst unseren Kuchenverkauf 
ab. Traditionell konnten die Kuchen 
wieder in Form von Überraschungs-
päckchen gegen eine Spende erwor-
ben werden. 
Auf diesem Weg möchten wir uns 
recht herzlich bei den zahlreichen 
Kuchenspendern und Helfern bedan- 
 

ken. Dank Ihrer Hilfe konnten wir 
schließlich 25 Kuchen und Torten an 
den Mann bzw. die Frau bringen. 
Aber auch die vielen Kuchenabneh-
mer mit ihren großzügigen Spenden 
haben zum Erfolg beigetragen. Sie 
alle erlauben es uns, unsere Kir-
chengemeinde beim Erhalt unserer 
Kirche und der Marienkapelle zu un-
terstützen. 
Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ 
Ihr Kirchenbau-Förderverein 

 

Neidenstein, Eschelbronn, Daisbach 
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Meditatives Tanzen 
Jeden Mittwoch sind Sie herzlich in 
den katholischen Pfarrsaal Eschel-

bronn zum meditativen Tanzen von 
9.00 bis 10.30 Uhr eingeladen.  
Anna-Maria Dinkel 

 
 

Helmstadt und Bargen 
 

Ökum. Hausgebet im Advent 
Herzliche Einladung an alle Frauen 
zum ökum. Hausgebet im Advent am 
Montag, 09.12.2024 um 19 Uhr im 
Pfarrheim neben der kath. Kirche in 
Bargen. Wir wollen das Hausgebet 
zusammen mit Gemeindereferentin 
Carola von Albedyll beten und uns 
bei Gebäck und Punsch/Glühwein 
unterhalten. 
 

Erntedank in Bargen 
Auch in diesem Jahr wurde der Ern-
tedankaltar zum Gottesdienst, dem 
Pater Naidu Killada vorstand, am 
29.09.2024 liebevoll gestaltet. Der 
Kirchenchor bereicherte den Gottes-
dienst. Wir sagen Danke.  

 
 

 
Foto: Maria Kaltwasser 

 
 

Spechbach, Epfenbach, R´hausen 
 

Erntedankfest mit  
anschließendem Kirchenfest  

 
Foto: Johannes Weschbach 

 
 
Am Sonntag, den 06. Oktober um 
10.15 Uhr luden die Kirchenglocken 
zum Erntedankgottesdienst in die ka-
tholische Kirche Reichartshausen 
ein. Pater Naidu begrüßte in der ge-
schmückten Kirche mit dem schönen 
Erntealtar die Gottesdienstbesu-
cher/innen. Musikalisch umrahmt 
wurde der Gottesdienst vom kath. 
Kirchenchor und mit Querflötenspiel 
von Hanna Busch.  
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Nach dem Gottesdienst wurde zum 
Kirchenfest eingeladen. Das Ge-
meindeteam zauberte ein leckeres 
Essen mit Kürbissuppe, heißen 
Würstchen, Herings- und Schnitzel-
brötchen. Natürlich gab es auch noch 
ein kleines, aber feines und leckeres 
Kuchenbuffet.  

Wir bedanken uns bei den Besu-
cher/innen für ihr Kommen, die schö-
ne Gemeinschaft an diesem Tag und 
natürlich auch bei den vielen helfen-
den Händen.  
Ihr katholisches Gemeindeteam 
Reichartshausen 
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Neckarbischofsheim 
 

Patrozinium 
Am 8. September 2024 fand der 
Festgottesdienst anlässlich unseres 
Patroziniums statt. Der Gottesdienst 
wurde vom Musikverein unter Leitung 
von Volker Steiger mitgestaltet. 

Während des Gottesdienstes gratu-
lierte Pfarrer Maier Julia Herbold zur 
bestandenen Prüfung als Religions-
lehrerin mit einem Blumenstrauß. 
Im Anschluss gab es einen kleinen 
Umtrunk. 
Vielen Dank an die Musiker und an 
das Gemeindeteam! 

 

 
 

 
       Fotos: Anni Wanke 

 

Rorate-Feier 
Am Mittwoch, 11.12.2024 um 18.00 
Uhr feiern wir einen Wortgottesdienst 
bei Kerzenlicht. 
Anschließend findet ein Umtrunk mit 
Glühwein und Kinderpunsch statt. 
Herzliche Einladung  
vom Gemeindeteam  

Foto: Anni Wanke 
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Sternsinger-Aktion 
Wir werden bei unserer Sternsinger-
Aktion wieder Sternsinger-Briefe ver-
teilen. 
Leider hat sich die letzten Jahre ge-
zeigt, dass wir keine bzw. nur sehr 
wenige Kinder und Jugendliche für 

die Sternsinger gewinnen können, so 
dass wir uns auf die Sternsinger-
Briefe festlegen. 
Es gibt dann wieder Listen zum Ein-
tragen. 
Herzlichen Dank schon jetzt für Ihre 
Spende für die Sternsinger-Aktion! 

 
 

Kindergärten 
 

Erntedank im kath. Kinder-
garten St. Josef Epfenbach 
Jedes Jahr kommt die Zeit, in der 
sich die Natur stetig bunter färbt und 
die Tage immer kühler werden. Der 
Herbst ist da! 
Ein wichtiger Bestandteil ist auch das 
Erntedankfest. Bei diesem Fest han-
delt es sich um ein christliches Fest, 
das jedes Jahr gefeiert wird. Wir 
danken Gott für seine Gaben und fei-
ern die Ernte. 
Ein weiterer wichtiger Punkt ist bei 
der Erntedankfeier die Wertevermitt-
lung. Neben Gott und der Dankbar-
keit sind beim Erntedankfest vor al-
lem das Teilen unter den Menschen 
und die Begriffe der Nächstenliebe 
und der Verantwortung zentral.  
Deshalb haben wir den Erntedank-
gottesdienst am 29.09.2024 mitge-
staltet. Die Kinder brachten alle von 
Zuhause Gaben mit, die während des 
Gottesdienstes gesegnet wurden. 
Nachdem wir gemeinsam mit Pater 
Naidu in die Kirche eingezogen wa-
ren, sangen die Kinder „Wir feiern 
heut ein Fest“. Nach der Eröffnung 
durch Pater Naidu führten die Vor-
schulkinder ein kleines Rollenspiel 
mit einem Bodenbild vor. In der Ge-
schichte ging es darum, dass wir alle 
miteinander verbunden sind und Gott 
uns vieles erschaffen hat, wie zum 

Beispiel die Erde. Des Weiteren wur-
de durch die Geschichte deutlich, 
dass wir vieles tragen können, nur 
eines nicht: unser Herz. Wir tragen 
Gefühle in unserem Herzen. Wir tra-
gen Menschen in unserem Herzen. 
Wir tragen Verantwortung für andere 
(Menschen, Tiere, …). Ich trage in 
meinem Herzen ganz sorgsam einen 
Schatz. Ich trage Freude, Liebe, auch 
Menschen haben darin Platz. Pas-
send dazu sangen die Kinder das 
Lied „Du hast uns deine Welt ge-
schenkt“. Nach der Lesung und den 
Fürbitten wurden alle Kinder eingela-
den, vor dem Altar gemeinsam das 
Vater unser zu beten. Zum Abschluss 
segnete uns Pater Naidu. 
Es war ein gelungener Gottesdienst 
und wir freuen uns, mit den Kindern 
den Herbst mit allen Sinnen erleben 
zu dürfen. 
Liebe Grüße aus der Kita St. Josef! 
 

Erntedankgottesdienst 2024 
Kindergarten St. Martin 
Spechbach 
Am 10.10.24 hat die Kindertagesstät-
te St. Martin gemeinsam mit Volker 
Steiger in der katholischen Kirche in 
Spechbach das Erntedankfest nach-
gefeiert.  
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Zu Beginn wurde das Lied „Gottes 
Liebe ist so wunderbar“ gesungen. 
Nach einer kleinen Ansprache und 
Fragerunde zu Erntedank, was das 
denn für ein Fest sei, das wir feiern, 
ging es weiter zu der Kamishibai-
Vorlesung.  
Das Bilderbuchkino haben wir mithilfe 
des Beamers auf die Wand projiziert 
und gemeinsam die Geschichte „Der 
Kartoffelkönig“ gehört. 
Von den Kirchenbänken aus hatten 
die Kinder außerdem die Möglichkeit, 
den toll gelegten Erntealtar zu be-
staunen. Sie erzählten, es seien die 
Gaben Gottes die dort vorne liegen 
und benannten die zahlreichen Ga-
ben. 
Volker Steiger brachte unseren Kin-
dern das Lied „Erntedankfest, Gott 
sei Dank“ bei und begleitete an-

schließend auf der Blockflöte zum 
Abschluss das Lied „Du bist immer 
da“, welches die Kinder in der Kita 
erlernt haben. Anschließend gab es 
ein paar Schlussworte und alle mach-
ten sich gemeinsam auf den Rück-
weg in die Kita. 
Wir verbrachten einen schönen und 
wertvollen Vormittag in der Kirche 
und freuen uns auf das nächste Ern-
tedankfest, das wir gemeinsam feiern 
dürfen.  
Ein herzlicher Dank geht an das Ge-
meindeteam, für den schön gestalte-
ten Erntealtar und dass dieser für uns 
noch ein paar Tage länger liegen 
bleiben durfte, sowie an unseren Mu-
sikschullehrer Volker für die Beglei-
tung.  
Das Kita-Team 

 

   
Fotos: Kita-Team 

 
Laterne, Laterne, Sonne, 
Mond und Sterne 
So erklang es schon seit einiger Zeit 
bei uns in der Kindertagestätte. Aus 
diesem Grund eröffneten wir unsere 
Laternenwerkstatt. Jede Gruppe be-
reitete eine Laterne vor und stellte sie 
den Kindern im Morgenkreis vor. Da-
nach konnte sich jedes Kind seine 
Lieblingslaterne aussuchen. In Grup-
pe Orange gab es eine Qualle, in Rot 

eine Spinne, in Blau eine Streifenla-
terne, in Gelb eine Eule und in Grün 
eine Raupenlaterne zu basteln. 
Nacheinander wurden die Kinder 
dann von den Erzieherinnen zum 
Basteln in die jeweiligen Gruppen 
abgeholt. So hatte jedes Kind auch 
die Chance, mit anderen Kindern, 
Gruppen und Erzieherinnen in Kon-
takt zu treten. Alle hatten viel Spaß in 
der Laternenwerkstatt und es ent-
standen wunderschöne Laternen, die 
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die Kinder am 11. 11. stolz beim La-
ternenumzug bei uns in Spechbach 
präsentierten. Der Elternbeirat über-
nahm die Bewirtung nach dem Um-

zug; die Einnahmen kommen wieder 
unseren Kindern zugute. 
Das Team der kath. Kita St. Martin 
aus Spechbach 

 
 

           
 
 

      
            Fotos: Kita-Team 
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Erntedank 2024 Impressionen 
 

                          
Epfenbach Foto: K. Schmitt-Wittmann           R‘hausen Foto. Barbara Kern 
 

          
Spechbach Foto: Günter Fucker      Bargen Foto: Maria Kaltwasser 
 

 
Waibstadt Foto: Inge Bertsch 
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Kontaktdaten und Ansprechpartner 
 

So erreichen Sie unser Seelsorgeteam –  
Joachim Maier, Pfarrer, Leiter der katholischen Kirchengemeinde Waibstadt 
Telefon 07263/40921-10, E-Mail: joachim.maier@se-waibstadt.de 
 

Naidu Killada, Pater 
Telefon 07263/40921-11 E-Mail: p.naidu@se-waibstadt.de 
 

Carola von Albedyll, Gemeindereferentin 
Telefon 07263/40921-13, E-Mail: carola.vonalbedyll@se-waibstadt.de 
 

Martin Vogelbacher, Pfarrer i.R. 
Telefon 06226/41128, E-Mail: martin.vogelbacher@t-online.de 
 

Dr. Raimund Abele, Diakon i.Nb. 
Telefon 06226/970335, E-Mail: raimund.abele@t-online.de 
 
 

Beerdigungs- und Notfalldienst in der Seelsorgeeinheit 
Beerdigungen können von Montag bis Freitag stattfinden. 
Bitte wenden Sie sich wegen Terminabsprache zuerst an das Pfarrbüro. 
Bei Nichterreichbarkeit des Pfarrbüros oder in seelsorglichen Notfällen  
wählen Sie bitte die Notfallnummer 
 

07263 / 40921-29 
 

Diese ist auf ein Handy umgeleitet. Sollten Sie aus technischen Gründen oder 
während der Gottesdienstzeiten keinen Ansprechpartner erreichen, sprechen Sie 
bitte unbedingt Ihre Telefonnummer auf die Mailbox, damit wir Sie zurückru-
fen können. Vielen Dank. 
 
 

Öffentliche Bücherei Spechbach 
 

Adresse: 
Öffentliche Bücherei Spechbach 
Hauptstr. 27 
74937 Spechbach 
 

Öffnungszeiten: 
mittwochs von 18.00 bis 19.00 Uhr (in den Ferien geschlossen) 
Telefon 06226-9714245 (mit AB) 
Mail: buecherei-spechbach@gmx.de 
www.bibkat.de/koeb-spechbach 

mailto:joachim.maier@se-waibstadt.de
mailto:carola.vonalbedyll@se-waibstadt.de
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Kindergärten in Trägerschaft der Kirchengemeinde 
Kindergarten St. Josef 
Friedrich-Blink-Str. 5, 74925 Epfenbach 
Telefon 07263/5329 E-Mail: kigaepfenbach@se-waibstadt.de 
 

Kindergarten St. Martin 
Hauptstr. 4, 74937 Spechbach 
Telefon 06226/41522, E-Mail: kiga-spechbach@se-waibstadt.de  
 

Kindergarten St. Josef 
Humboldtstr. 15, 74915 Waibstadt 
Telefon 07263/5940 E-Mail: kiga-waibstadt@se-waibstadt.de 
 
 

Bankverbindungen 
Römisch-Katholische Kirchengemeinde Waibstadt 
Sparkasse Kraichgau:  IBAN DE30 6635 0036 0007 0896 93   

BIC BRUSDE66XXX 
 
 
 

So erreichen Sie unser Pfarrbüro 
Pfarrbüro Waibstadt Pfarrstraße 3, 74915 Waibstadt 

Telefon 07263/40921–0   Fax: 07263/40921-20 
E-Mail: info@se-waibstadt.de 
www.se-waibstadt.de 

 

Pfarrsekretärinnen 
Karin Rimmler-Jais  E-Mail: karin.rimmler-jais@se-waibstadt.de 
Bettina Glasbrenner E-Mail: bettina.glasbrenner@se-waibstadt.de 
Brigitta Noll  E-Mail: brigitta.noll@se-waibstadt.de 
 

Besuchszeiten und telefonische Erreichbarkeit 
 

Montag:   9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag:   9.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch   geschlossen 
Donnerstag:  9.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr 
Freitag:   9.00 – 12.00 Uhr 
 

Termine auch nach Vereinbarung. 
 

Redaktionsschluss für die nächsten Pfarrbriefe 
Pfarrbrief Nr. 02/2025 vom 21.12.2024 bis 16.02.2025:  04.12.2024 
Pfarrbrief Nr. 03/2025 vom 15.12.2025 bis 30.03.2025:  29.01.2025 
Pfarrbrief Nr. 04/2025 vom 29.03.2025 bis 18.05.2025:  12.03.2025 
  

mailto:karin.rimmler-jais@se-waibstadt.de
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